
2007-03-29 Stadt Dessau 
 
 Zerbster Straße 4, 06844 Dessau 
 Tel.: 0340/2040 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Arbeit, Tourismus, Stadt- 
und Regionalentwicklung am 07.09.2006 

Sitzungsbeginn:   16:30 Uhr  
Sitzungsende:  19:10 Uhr 
Sitzungsort:   Raum 228 
Herr Otto eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Arbeit, Tourismus, 
Stadt- und Regionalentwicklung und stellt form- und fristgerechte Ladung sowie Be-
schlussfähigkeit fest. 
  
Vor Beginn der Sitzung wurde von der Fraktion Pro Dessau die Vorlage mit dem Titel 
„Aufstellung eines Veranstaltungskalenders für 2007/2008 zwischen der Stadt Des-
sau - Roßlau  und anderen Ausrichtern“ an die Mitglieder des Ausschusses ausge-
reicht. 
 
Herr Grünthal stellt den Antrag die Tagesordnung zu erweitern und die ausgereichte 
Vorlage zu beschließen. 
 
Im Ergebnis der Diskussion wird die Erweiterung der Tagesordnung abgelehnt - mit 
der Empfehlung, die Beschlussvorlage in der nächsten Sitzung als ordentlichen Ta-
gesordnungspunkt zu behandeln.  
 
Die vorliegende Tagesordnung wird bestätigt.    
 
 

Es fehlten: 
 

Fraktion der CDU 
Kopf, Andreas  
Fraktion der SPD 
Eichelberg, Ingolf  
Fraktion Pro Dessau 
Bönecke, Matthias  
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1. Genehmigung der Niederschrift vom 24. 5. 2006 
  
Die Niederschrift vom 24.05.2006 wurde bestätigt. 



2. Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen des Gremi-
ums 

  
Keine Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung vom 24.05.2006 
 
3. Beschlussfassungen 
  
3.1. Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept (ILEK) für die Region An-

halt mit den Landkreisen Anhalt-Zerbst, Bitterfeld, Köthen und der 
kreisfreien Stadt Dessau (Entwurf vom 11.8.06) 
Vorlage: BV/291/2006/I-80 

  
Herr Dr. Weber - Wirtschaftsförderung & Tourismus Anhalt GmbH 
Ausführungen zum Entwurf des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (I-
LEK) für die Region Anhalt mit den wichtigsten Angaben zum Entwicklungsprozess, 
zu den Arbeitsergebnissen und beteiligten Akteuren   
    
Die Vorlage wurde beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis:        8 / 0 / 1 
 
4. Öffentliche Anfragen und Informationen der Fraktionen und der Beige-

ordneten 
  
Anfragen und Informationen 
Herr Glathe 
Bürgeranfrage - im Bereich der Südstraße wurden zwei Eichen gefällt - war das eine 
offizielle Sache? 
 
► Aufgabe: Der Sachverhalt wird in der Verantwortlichkeit von Amt 65-1 kurzfristig    
                    geprüft und direkt beantwortet. 
 
   
4.1. Information des Amtes für Kultur, Tourismus und Sport zum Tagungs-

dreieck Magdeburg-Halle-Dessau Städteinitiative - Stadtsprung - Städte 
zwischen Harz und Elbe 

  
Frau Lambrecht - Amt für Kultur, Tourismus und Sport  
Informationen zum Tagungsdreieck Magdeburg-Halle-Dessau und zur Städteinitiative 
„Stadtsprung“ 

- Dessau wirbt zusammen mit Halle und Magdeburg als Tagungsdreieck  
- Dessau, Halberstadt, Halle, Magdeburg, Naumburg, Quedlinburg und Werni-

gerode, sieben Städte zwischen Harz und Elbe, haben sich im Frühjahr 2006 
zum Tourismusnetzwerk „Stadtsprung“ zusammengeschlossen, um eigene 
Marketingideen zu verwirklichen und stärker auf sich aufmerksam zu machen. 

 
Im Ergebnis der Diskussion wird auf die Notwendigkeit von Caravan- / Wohnmobil-
parkplätzen hingewiesen und entsprechende Prüfung gefordert. Auch bleibt die er-
freuliche touristische Entwicklung in den letzten Jahren nicht unerwähnt. 
 



4.2. URBAN-II-Projekte - Darstellung des Sachstandes durch das Amt für 
Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung 

  
Frau Kirchner - Amt für Stadtentwicklung 

I. Sachstandsbericht URBAN II Dessau - Ausführungen zu folgenden Schwerpunk-
ten und deren Maßnahmen: 
1. Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit und der Investitionstätigkeit der KMU, Ent-

wicklung von Humanressourcen und Förderung der Chancengleichheit 
2. Stärkung der lokalen Identität durch Verbesserung der städtischen Qualitäten 

und Funktionen 
3. Aufwertung der soziokulturellen und freizeitbezogenen Infrastruktur 
4. Technische Hilfe, Information und Publizität 

 
II. Weitere öffentliche Informationen: 

 ▪  EU-Strukturfonds 2007 – 2013 
     Landesregierung hat Programmierung der EU-Fonds vorgestellt 
  - fonds- und ressortübergreifende Förderstrategie ist geplant 
   - Vorschläge zur Mittelverteilung wurden präsentiert 
  - maximale Kofinanzierungssätze der EU-Fonds sollen genutzt werden,  
    Dopplungen zwischen Bundes- und Landesprogrammen abgebaut werden,  
   Darlehensförderung im Rahmen revolvierender Förderfonds gegenüber der  
   Förderung durch Zuschüsse soll stärkeres Gewicht verliehen werden 

 
  Finanzielle Ausstattung: 
  -  3.022,4 Mio. € EU-Fondsmittel insgesamt, Mittelrückgang gegenüber der laufenden  

       Förderperiode um ca. 18,2 % 
  -  Verhältnis EFRE- und ESF-Mittel  71,4 : 28,6 (laufende Förderperiode 73 : 27) 
   EFRE und ESF 2,293,4 Mio. €   (-16,2 %) 
 

EFRE – 1.720,1 Mio. € 
1. Forschung, Bildung, Innovation und Unternehmertum (30 %) 
2. Investitions- und Unternehmensfinanzierung (40 %) 
3. Infrastrukturen (30 %) 
ESF –  573,4 Mio. € 
1. Wachstumsorientierte Qualifizierung und Stärkung des Innovationspotentials (50 

%) 
2. Integration und Förderung von Jugendlichen (30 %) 
3. Beschäftigungspolitik und Maßnahmen gegen Ausgrenzung besonders Benach-

teiligter (20 %) 
ELER – 726 Mio. €  
1. Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit der Land- und Forstwirtschaft (30 %) 
2. Verbesserung der Umwelt und der Landschaft (25 %) 
3. Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft u.Verbesserung der Lebensqualität 

(44,3%) 
4. Leader (0,7 %) 
EFF –  3,0 Mio. € 
 
Förderprioritäten der Fonds: 
1. Bildung (+44,7 %) 
2. Forschung, Entwicklung und Innovation (+ 17,4 %) 
3. Investitionsförderung (- 14,3 %) 

 



Querschnittsziele: 
- Städtische Dimensionen 
- Umwelt- und Naturschutz 
- Förderung der Chancengleichheit 
- Nachhaltige Stadtentwicklung 
- Stabilisierung des ländlichen Raumes 
 

 Unternehmer-Initiative des Sparkassengiroverbandes Ost 
- WIC hat die Stadt Dessau als beste Kommune nominiert, Projekt: Initiierung der 

Dessauer Imagekampagne 
- Stadt Dessau hat die Dessauer Schaltschrank- und Gehäusetechnik GmbH als 

bestes Unternehmen vorgeschlagen 
 
 Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 

- die Ortschaft Waldersee hat sich für die Teilnahme am o.g. Landeswettbewerb 
beworben 

- Bewerbungsunterlagen wurden erarbeitet und eingereicht 
- Erste Bewertung erfolgte am 30.8.2006 in Form eines Bewertungsrundganges 

durch die Ortschaft, Kriterien: Entwicklungsplanung, Baugestaltung und –
entwicklung, Grüngestaltung und –entwicklung, sozio-kulturelle Aktivitäten und 
Erfolge 

- Ortschaftsrat und Bürger- und Heimatverein Waldersee organisierten und berei-
teten den Rundgang der Bewertungskommission perfekt vor 

- Ergebnis: sehr gut 
 

 Termine: 
-   8.9.2006 Rollout Fahrzeugtechnik 
- 15.9.2006 / 11:30 Eröffnung Gesundheitsbad 
- 15.9.2006 / 19:00 Nacht des Stadtumbaus mit den 4 städtischen URBAN-II- 
   Projekten Altes Theater, ehem. AOK, Gesundheitsbad und Grünachse 
- 11.–17.9.2006 Automechanika in Frankfurt/Main mit Dessau-Präsentation 
- 7.10.2006 Tag der offenen Unternehmen bei Stromag in Waldersee, die     

Verleihung des Innovationspreises soll neu im Rahmen des Neujahrsemp-
fangs der Dessau-Roßlauer Wirtschaft im Januar 2007 erfolgen, Bewerbungen 
für den Innovationspreis sind bis 31.10.2006 beim Amt für Stadtentwicklung, 
Bereich Wirtschaftsförderung möglich 

- 23.-26.10.2006 Expo-Real in München mit Dessau-Präsentation 
 
4.3. Vorstellung der geplanten Aktivitäten von ECE im Jahr 2007 
  
Frau Röske - Rathauscenter Dessau, Centermanagement 
Informationen über die geplanten Aktivitäten vom ECE-Rathauscenter für das kom-
mende Jahr  

Dessau, 29.03.076 

_______________________________________________________________ 
Hans-Georg Otto  
Vorsitzender Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit, Tourismus, 
Stadt- und Regionalentwicklung 
 

Schriftführer 



 


